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L08 „Ab durch die Wüste 5“ 
 
Vorlesegeschichte zum Einstieg  
 
 
 
Endlich Ferien! Die Mädels freuen sich, dass sie eine Woche verreisen – und dann an die 

Ostsee! Noch nie waren sie an der Ostsee! Alles ist eingepackt – die Taschen und auch die 

Fahrräder. Mama hat den ganzen Tag mit den drei großen Kindern gepackt. Hoffentlich 

haben sie nichts vergessen! Papa hatte schon vor Tagen im Internet geschaut, wie lange sie 

bis zur Insel Usedom fahren: Fünf Stunden, das ist okay. Am Morgen geht es endlich los. Die 

Eltern und die vier Mädels sitzen im Auto. Papa richtet das Navigationsgerät ein. In fünf 

Stunden wird die Familie an der Ostsee sein! 

Nach der Hälfte der Fahrt machen sie eine Pause. Essen und Beine vertreten – das tut gut. 

Dann geht es weiter. Doch was ist los? Das Navi funktioniert nicht! Gleich kommt ein großes 

Autobahnkreuz, wo man wissen muss, wo man hin will – sonst fährt man falsch! Der Vater 

fährt auf der Autobahn und weiß nicht, wo er hin muss! Weder Papa noch Mama haben sich 

vorher den Weg angeschaut. Sie haben sich auf das Navi verlassen!  

Der Vater fährt. Und er fährt auf eine andere Autobahn auf. Ziemlich schnell merken Papa 

und Mama, dass sie falsch fahren. Sie fahren in die große Stadt Berlin hinein. Aber da wollen 

sie nicht hin! Mama wird sauer auf Papa, dass er sich vorher nicht die Strecke angeschaut 

hat. Gleichzeitig hat sie Angst! Wie wollen sie die richtige Strecke finden? Wie sollen sie 

ohne Navi auf der Insel das Ferienhaus finden?  

Papa hält an der nächsten Tankstelle an. Er macht das Auto aus, geht in die Tankstelle 

hinein und kauft eine Straßenkarte. Nun wissen sie, welche Autobahn sie fahren müssen. 

Aber was ist das? Das Auto war aus. Als Papa das Auto wieder startet, funktioniert plötzlich 

das Navi wieder! Alle müssen lachen, alle sind erleichtert. Sie kommen später als geplant in 

der Ferienwohnung an. Aber alle freuen sich auf paar schöne gemeinsame Urlaubstage.  

 


